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Der Antichrist oder das eigentlich antichristliche Wesen   22.11.2012  
 
Ihr Lieben, 
 
heute ist für mich ein besonderer Tag. Ich könnte mir also den 22.11.2012 ( lauter 
Einsen und Zweien und die Quersumme 11; 1+1 = 2; also die Einheit des Göttlichen 
gegen die Zweiheit der Materie, sowie die Erlösung der Gegensätze auf einer 
höheren Ebene ) ganz dick rot in meinem Kalender anstreichen. Warum ? Nun, es ist 
mir heute endlich das eigentliche Wesen des Antichrist klar geworden. Geholfen hat 
mir dabei ein kleine unscheinbare Filmdokumentation "Welt ohne Menschen", die 
heute um 13.00 Uhr bei Arte ausgestrahlt wurde und sicherlich nicht von sehr vielen 
Zuschauern registriert worden ist ( Inzwischen dort nicht mehr abrufbar ). 
Dort habe ich einige der letzten Puzzlestücke geliefert bekommen, so dass ich jetzt 
das Bild deutlich vor mir sehe, das Bild wohin unsere moderne Welt sich entwickelt, 
und zwar nach menschlichem Ermessen unentrinnbar! 
Ich habe mir seit ungefähr sechs Jahren immer intensiver Gedanken gemacht, was 
einige der augenscheinlichsten Symptome unserer rapide voranschreitenden 
Entwicklungen in unserer globalisierten Welt für einen tieferen geistigen Sinn haben 
könnten, wie die modernen Medien des Internet, die Handys, die Computerspiele, die 
Qualität der Massenmedien, MP-3-Player und Techno-Musik, die Errungenschaften 
der Pharmazie, der ökonomische Zwang zur allgemeinen Globalisierung und 
Zentralisierung, die immer größeren Anforderungen an die funktionale und rationale 
Leistungsfähigkeit des Menschen, die allgemeinen Datenflut und technischen 
Überwachungsmöglichkeiten des Individuums, die rasch voranschreitende 
Entwicklung hin zur Unpersönlichkeit in den menschlichen Gesellschaften, - mit 
einem Wort, der zunehmenden Roboterisierung des menschlichren Lebens. 
Jetzt, wo mir das ganze Sinn-Bild dieser Entwicklung aufgegangen ist, sehe ich auch 
die Zusammenhänge zwischen diesen verschiedenen Phänomenen, es macht 
plötzlich alles vollkommenen Sinn und läuft auf ein großes Ziel hinaus: aus dem 
Menschen eine denkende, fühlende ( nur in der Illusion ) Maschine zu machen mit 
den kognitiven Fähigkeiten eines Übermenschen: der wahre „Anti-Christ“. 
 
Plötzlich machten auch andere merkwürdige Erscheinungen des gesellschaftlichen 
Lebens, wie man sie in den letzten ca. vier Jahrzehnten beobachten konnte, 
vollkommenen Sinn, wie die so genannte „politische Korrektheit“, verbunden mit 
der Scham und der Peinlichkeit gesellschaftliche Konventionen und Moden zu 
brechen, von denen aber niemand so recht weiß von woher sie kommen und welche 
tieferen oder höheren Sinn sie eigentlich haben sollten. Also besonders für jemanden 
meines Jahrganges, der noch selbst den hoffnungsvollen Aufbruch Mitte der 
Sechziger Jahre mit der Anti-Kriegsbewegung und dem Phänomenen der 
Hippiegemeinschaften, bis zum Sinnsuche vieler junger Menschen, vornehmlich 
nach östlicher Spiritualität und lebenden Weisen, Anfang der Siebziger Jahre 
miterleben durfte, war diese deutlich zu beobachtende Rückwärstbewegung, was die 
Freiheit und Autonomie des Individuums angeht, eine oft zutiefst bedrückende 
Erfahrung. 
 
Alle Bemühungen der Bürgergesellschaft nach mehr Solidarität, Menschlichkeit und 
Gerechtigkeit wirken gegen diese mächtige Welle, die uns da jetzt gerade zu 
überrollen droht, wie Kinderkram und scheinen zu hoffnungslosem Scheitern 
verurteilt. 
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Diese Entwicklung zur allgegenwärtigen Technisierung unseres Lebens und zur 
Maschine Mensch scheint nicht mehr aufzuhalten. Und damit ist es mir jetzt auch 
nach langem Nachdenken endlich möglich auch die Prophezeiungen der Bibel 
insbesondere der Offenbarung des Johannes richtig einzuordnen. 
 
Ihr Lieben, es geht also nicht mehr um die Frage, was wir tun können, um eine 
solche bedrohliche Entwicklung aufzuhalten, denn sie kann nicht aufgehalten 
werden, weil es um die große Freiheitsprüfung der Menschheit geht, dies nicht als 
einer gesichtslosen Masse, sondern an jeden von uns einzeln gerichtet. 
Lassen wir uns von diesem allgemeinen Strom mitreißen, oder können wir 
widerstehen, weil wir uns während unseres Lebens aktiv um seelische und geistige 
Werte bemüht habe und diese uns wichtiger waren oder im Laufe der Zeit wichtiger 
geworden sind, als die materiellen Vorgaben der Welt?“  
Und da es sich dabei um die ultimative Prüfung einer ganzen großen Zeitepoche 
handelt, die über den nächsten Schritt in der Evolution des Menschen entscheiden 
wird, deshalb muss dieses unser Bemühen und Streben wahrhaftig gewesen sein 
und Früchte gezeitigt haben, es muss zu einer echten Umkehr in unserem Leben 
geführt haben. 
Noch bleibt vielen von uns die Zeit dieses Ziel zu erreichen, wenn wir uns rechtzeitig 
zur Umkehr entschließen können. Und, ihr Lieben, damit wir uns richtig verstehen, 
keiner kann von außen für den anderen beurteilen, worauf dieser sein Lebenshaus 
gebaut hat, ob auf den Fels des Geistes oder den Sand des materiellen Denkens, 
noch viel weniger gibt es besondere äußeren Kriterien, die das anzeigen könnten, es 
ist alles eine Sache zwischen uns, unserer Seele und Gott. 
Also, liebe Freunde, die Versuchung wird dieses Mal nicht alleine durch den Mangel 
z.B. einer allgemeinen Weltwirtschafts- oder Ressourcenkrise kommen, das wäre viel 
zu simpel, sondern sie wird sich alleine auf dem Feld der Seele und des Geistes, 
also der verinnerlichten Werte abspielen. Denn das ist das wahre Schlachtfeld 
zwischen Christus und dem Antichrist. Deshalb und davon bin ich nun überzeugt, 
wird es auch nichts bringen, sich irgendwo ein abgeschiedenes Fleckchen Erde zur 
Selbstversorgung und vielleicht einer eigenen Quelle, mit ein paar Gleichgesinnten, 
zu suchen. Dieses Eiland muss in der Sphäre unserer göttlichen Seele gefunden und 
erobert werden. 
Alle äußeren Bemühungen, diese globale Entwicklung aufzuhalten, werden 
scheitern, das sehen wir bereits daran, wie wenig alle diese vielen Tausende von 
nichtstaatlichen Gruppen und Organisationen, die sich all den hehren Zielen globaler 
Gerechtigkeit verschrieben haben, bisher erreicht haben, nämlich so gut wie nichts. 
Was ist also zu tun? 
Das worum es immer schon ging, aber im allgemeinen ohne äußere Drohkulisse vom 
Menschen nicht genügend ernst genommen wird, nämlich um die Realisierung des 
einzig wahren Sinnes des menschlichen Lebens, die persönliche Läuterung und 
Vervollkommnung der Seele durch essentielle Hinwendung zu Gott und seiner 
Ordnung. Nicht in einem kirchlichen oder äußerlich theologische-dogmatischen Sinn, 
sondern in einer wesenhaften Bemühung um innere Entwicklung. Dort wo ich alleine 
mein eigener Zeuge bin. 
 
In Liebe und Hoffnung 
 
Maxi Yehudi Schäfer (Urheber) 
 
 


